
Lehrevaluation der Philosophischen Fakultät  
im Wintersemester 2009/10 

Wichtige Vorabinformation 

 
Sehr geehrte Dozentin, sehr geehrter Dozent, 
 
unsere regelmäßige Lehrevaluation umfasst dieses Semester alle Vorlesungen, Pro-
seminare, Hauptseminare und Übungen. Sie findet zwischen dem 18.1. und 
12.2.2010 statt, also in den letzten vier Wochen der Vorlesungszeit. Diese Verände-
rung und Verlängerung des Zeitraums soll zwei einander ausschließenden Wünschen 
von Dozent/inn/en gerecht werden: Die meisten möchten wie bisher in der letzten 
Vorlesungswoche die Ergebnisse der Evaluation mit ihren Studierenden besprechen. 
Dazu ist es nötig, die Fragebögen bis spätestens 29.1. im Evaluationsbüro abzulie-
fern. Einige Dozent/inn/en möchten ihre Veranstaltungen erst in der letzten Vorle-
sungswoche evaluieren. Diese Möglichkeit gibt es nun auch, allerdings mit der logi-
schen Konsequenz, dass diejenigen, die diese Variante wählen, ihre Auswertungen 
erst nach Vorlesungsschluss erhalten.  
 
Die Fragebögen werden im Dezember und Januar über die Hauspost ver-
schickt. Sie bestimmen als Dozent/in selbst, wann Sie sie innerhalb des Zeit-
raums 18.1.-12.2. ausgeben. 
 
Wenn Sie bis zum 15.1.2010 keine Fragebögen erhalten haben, fragen Sie bitte 
beim Evaluationsbüro nach. Bei der automatischen Übernahme der Lehrveranstal-
tungen aus dem elektronischen Vorlesungsverzeichnis schleichen sich ab und zu 
Fehler ein. Verwenden Sie auf keinen Fall den Fragebogen einer anderen Veran-
staltung, sonst werden die Ergebnisse falsch zugeordnet. Jeder Fragebogen ist 
individuell für eine Lehrveranstaltung codiert. 
 
Evaluation zeitlich einplanen 
Bitte planen Sie in Ihren Veranstaltungen die für das Ausfüllen der Fragebögen not-
wendige Zeit ein. Erfahrungsgemäß sind das 10-15 Minuten.  
 
Sonderfall: Lehrveranstaltungen mit zwei oder mehr Dozent/inn/en 
Wenn Sie die Lehrveranstaltung gemeinsam mit einer anderen Lehrperson abhalten, 
können Sie entscheiden, ob die Veranstaltung mit einem gemeinsamen Bogen oder 
mit getrennten Bögen, also personenbezogen, evaluiert werden soll. Im letzteren Fall 
fordern Sie bitte beim Evaluationsbüro rechtzeitig (spätestens bis zum 11.1.2010) 
weitere Bögen für die zweite oder dritte Lehrperson an. 
 
Sonderfall: Blockveranstaltung 
Für Blockveranstaltungen kommt die Evaluation häufig zu spät. Melden Sie bitte 
Blockveranstaltungen umgehend per e-mail an das Evaluationsbüro und geben Sie 

an, bis wann Sie die Fragebögen benötigen. Wir werden uns bemühen, auch diesen 
Wünschen gerecht zu werden. 
 
Merkblatt zum Ablauf 
Damit alles reibungslos funktioniert und Sie Ihre Evaluationsergebnisse in der ge-
wohnten Schnelligkeit erhalten, möchten wir Sie dringend bitten, das Merkblatt zur 
Durchführung der Evaluation, das Sie zusammen mit den Fragebögen erhalten wer-
den, zu beachten. Dem Evaluationsbüro entsteht jedes Semester ein immenser Zu-
satzaufwand durch nicht ordnungsgemäß kopierte oder falsch ausgefüllte Fragebö-
gen. 
 
 

Evaluationsergebnisse und weitere Informationen online 

Die (nicht personenbezogenen) Gesamtauswertungen der Evaluationen seit 2007 fin-
den Sie auf der Homepage der Fakultät:  
 
http://www.philosfak.uni-freiburg.de/evaluation 
 
Dort werden auch zusätzliche Informationen zur Evaluation bereitgestellt. 
 
 

!! Zur besonderen Beachtung: Leitfaden „Best Practice in Seminaren“ !! 

Die Evaluationen sind nicht Selbstzweck, sondern dienen der Verbesserung der Leh-
re. Ein erstes handfestes Ergebnis finden Sie in Gestalt eines praxisorientierten Leit-
fadens zur Gestaltung von Seminaren unter der oben angegebenen Internetadresse. 
Dozent/inn/en, deren Seminare besonders gute Wertungen erhielten, haben darin ihre 
bewährten Konzepte erläutert. Lassen Sie sich inspirieren!  
 
 
Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für ein erfolgreiches Semester 
Dietmar Neutatz, im Auftrag der Studiendekane 
 
 
 
 
 
 

Evaluationsbüro: 
Christian Kretschmer, christian.kretschmer.unifreiburg@googlemail.com 
Dekanat der Philosophischen Fakultät, Werthmannstraße 8 / Rückgebäude (Dachge-
schoß); Telefon: 203-9263 (ab Beginn der Evaluation in der Regel Mo 10-14/16-20, 
Di 16-20, Fr 10-18). 


